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Vorstellung des Lehrbuchs
ERÖFFNUNGSSEITE DER EINHEITGEDRUCKTE VARIANTE 

Das Buch Mathematik und 
Umweltkunde ist in thematische 
Einheiten eingeteilt, die die Inhalte 
des Lehrplanes entwickeln. Die 
Lektionen werden in einer sehr 
attraktiven Form vorgestellt 
und enthalten Beispiele von 
Aktivitäten, die zur Formung der 
Mathekompetenzen beitragen. Der 
Aufbau der Inhalte ermöglicht eine 
Verbindung mit anderen Fächern.
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für das Fach MATHEMATIK UND KENNENLERNEN DER UMWELT 2. Klasse   
entsprechend dem durch

 OMEN Nr. 3418/19.03.2013 genehmigten Lehrplan 

1.  Verwenden von Zahlen in Rechenoperationen
1.1  Schreiben, Lesen und Bilden der Zahlen bis  

1000
1.2  Vergleichen der Zahlen im Zahlenraum 0–1000
1.3  Ordnen der Zahlen im Zahlenraum 0–1000, 

Verwenden der Position auf der Zahlenachse, 
Schätzen, Runden

1.4    Addieren und Subtrahieren, mündlich und 
schriftlich, im Zahlenraum 0–1000, indem 
man zählt/gruppiert, sooft es nötig ist

1.5  Multiplikation und Division im Zahlen
raum 0–100 durch wiederholte Addition/ 
Subtraktion

1.6  Verwenden von Fachbegriffen und mathe
matischen Symbolen (Summe, Rest, Glieder, 
Differenz , Minuend , Subtrahend, Produkt,      
Faktoren, Rest, Dividend, Divisor, <, >, =, +, 
–, ×, :) beim Lösen und/oder Erfinden von 
Aufgaben

2.  Hervorhebung der geometrischen Eigenschaften  
einiger Gegenstände aus unserer Umgebung 
2.1  Lokalisieren von Gegenständen durch die 

Feststellung der Koordinate in Bezug auf 
das angegebene Referenzsystem unter 
Verwendung der gelernten Fachbegriffe

2.2  Hervorhebung der einfachen Eigenschaf
ten der geometrischen Formen und Figu
ren in verschiedenen Situationen 

3.  Erkennen von Phänomenen / Beziehungen / 
Regelmäßigkeiten / Strukturen in der nähe-
ren Umgebung
3.1  Lösen von Aufgaben während der Unter

suchungen durch Beobachten und Verall
gemeinerung einiger Modelle oder 
Regelmäßigkeiten in der näheren Umgebung  

3.2  Achten auf das richtige Verhalten hinsichtlich 
der Umwelt und der Gesellschaft 

4.  Formulieren von einfachen Erklärungen un-
ter Verwendung logischer Elemente
4.1  Beschreiben eines Arbeitsplans mithilfe von 

Fachbegriffen, Zeichnungen und den logi
schen Operatoren „und“, „oder“,„nicht“ 

4.2  Eine Schlussfolgerung finden nach dem 
Beobachten von  Verbindungen, Phänome
nen, einfachen Verfahren

5.  Lösen von Aufgaben ausgehend vom Sortie-
ren und Darstellen einiger Daten 
5.1  Sortieren, Klassifizieren und Aufzeichnen 

von Daten aus der bekannten Umgebung 
mithilfe von Zeichnungen und Tabellen  

5.2  Lösen von Aufgaben vom Typ a ± b = x; a 
± b ± c = x im Zahlenraum 0–1000; a · b = 
x; a : b = x, im Zahlenraum 0–100, mithilfe 
von Gegenständen, Bildern oder schema
tischen Darstellungen 

6.  Verwenden von konventionellen Maßeinheiten 
zum  Messen und Schätzen 
6.1  Verwenden von unkonventionellen Maß

einheiten zum Messen und Vergleichen der 
Masse, der Länge und des Fassungsvermö
gens

6.2  Verwenden der Maßeinheiten zum Bestim
men, Vergleichen und Ordnen der Dauer 
von verschiedenen Ereignissen     

6.3  Durchführen von gleichwertigen Tausch
handlungen durch übliche und unübliche 
konventionelle Darstellungen und durch 
Verwenden des Geldes in einfachen Spiel
aufgaben vom Typ Einnahmen – Ausgaben, 
im Zahlenraum 0–1000

6.4  Erkennen und Verwenden der Maßeinhei
ten für Länge, Fassungsvermögen, Masse  
(Meter, Zentimeter, Liter, Milliliter, Kilo
gramm, Gramm) und von passenden In
strumenten

Rahmenkompetenzen und Teilkompetenzen 



























































































DU LERNST:
❖ natürliche Zahlen, die 

kleiner sind als 1000, mit 
Überschreitung der Ordnung 
addieren und subtrahieren;

❖ Aufgaben lösen, in denen 
Rechnungen derselben oder 
verschiedener Ordnung 
vorkommen;

❖ Merkmale von Pflanzen/
Tieren in den erforschten 
Umgebungen vorstellen.

DU KANNST DANN:
❖ im Kopf und schriftlich mit 

Überschreitung der Ordnung 
rechnen;

❖ Algorithmen zur Lösung von 
Aufgaben ermitteln; 

❖ Pflanzen und Tiere in Bildern/
Filmen erkennen, die einer 
bestimmten Oberflächenform 
oder einer bestimmten 
Umgebung entsprechen.

DU SCHAFFST ES:
❖ die Zahlen durch Addition oder 

Subtraktion zu ermitteln;
❖ in Bildern/Zeichnungen/

Dokumentarfilmen 
verschiedene 
Oberflächenformen (Berge) 
und Lebensräume (See, Teich, 
Tümpel) zu erkennen.

Teilkompetenzen: 1.4; 1.6; 3.1; 4.1; 4.2; 5.1; 5.2

4. EINHEIT

ADDITION UND SUBTRAKTION VON 
0 BIS 1000 MIT ÜBERSCHREITUNG 

DER ORDNUNG

53

• Bildet Gruppen von je 3–4 Schülern und sucht nach 
Informationen über Pflanzen und Tiere, die in Teichen, 
Tümpeln und Seen leben.

• Formuliert 10 Fragen zu einigen der identifizierten 
Bewohner. Zum Beispiel: Wie heißt die Pflanze, die einen 
dünnen, glatten Stängel hat, der mit einem braunen Kolben 
endet? (Rohrkolben) Welcher Fisch hat einen Körper, der 
mit großen Schuppen bedeckt ist und dessen Name mit K 
beginnt? (Karpfen)

• Schreibt jede Frage auf eine Karte, die so groß ist wie 
eine Spielkarte, auf. Mischt die von allen Gruppen 
angefertigten Karten und spielt in der Klasse. Ihr könnt 
auch einen Gruppenwettbewerb organisieren.

KLASSENPROJEKT
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